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Der Sportunterricht an Förderschulen - ein ”blinder
Fleck” der Sportpädagogik?
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Ausgangspunkt des Beitrags ist die Annahme Thieles (2021, S. 12), dass für die außerschulische Sportpäda-
gogik „blinde Flecke konstatierbar sind, die einer systematischen Bearbeitung harren“. Hieran anschließend
möchten wir die These entfalten, dass auch in dem für die Sportpädagogik zentralen Arbeitsgebiet des Schul-
sports solche dauerhaften Ausblendungen bestehen. Konkretisiert wird dieseThese mit Blick auf den Sportun-
terricht an Förderschulen, der Hölter (1996, S. 47) zufolge im „Windschatten der Fachliteratur, Richtlinien
und Fachaufsicht“eine von der allgemeinen Sportpädagogik abgekoppelte Fachkultur entwickelt hat. Hier-
mit in Zusammenhang stehen dürfte die langjährige Vernachlässigung sonderpädagogischer Fragen im sport-
pädagogischen Diskurs, was sich bis in die jüngste Zeit hinein auch in einer weitgehenden Nichtbeachtung
des Sportunterrichts an Förderschulen im Rahmen der empirischen Schulsportforschung zeigt (zsf. Brand,
Rischke & Zimlich, 2016). In der Diskussion um einen inklusiven Schulsport haben Schüler*innen, denen
ein sogenannter sonderpädagogischer Förderbedarf zugeschrieben wird, zwar zunehmende Aufmerksamkeit
erhalten (z.B. Giese & Weigelt, 2017). Immerhin 55,5% von ihnen wurden aber laut KMK (2022) im Schuljahr
2021/22 weiterhin in Förderschulen unterrichtet, deren institutionelles Bestehen trotz der Reformbemühun-
gen um ein inklusiver werdendes deutsches Bildungssystem keineswegs konsequent beendet wurde. Jenseits
einer wertenden Positionierung zu der ambivalenten Rolle schulischer Sonderstrukturen im Kontext inklu-
siver Bildung, werden Ursachen sowie Implikationen des Ent- und Fortbestehens dieses „blinden Flecks“der
Sportpädagogik abschließend vor dem Hintergrund möglicher Spannungsfelder ihres disziplinären Selbstver-
ständnisses diskutiert und im Sinne des Tagungsthemas auf die Frage bezogen, ob „Informationen zu einer
Kalibrierung der Sportpädagogik abgeleitet werden können“(CfP, 2023)
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